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Herr Ruoff teilt mit, dap Frauenfeld jidh) fhon im
lepten Jabhre um bden Verfammlunggort pro 1901 be-
werben, jedod) Bafel gegenitber nidht in Konfurreny
treten mwollte. Die Settion trete nun ald Bewerberin
pro 1902 aquf und bitte, hievon {dhon jept BVormertung
nehmen zu tollen.

Qranfen- und Unjallverfidgerung. (Diefer
Abjdhnitt ded Prototolld fann infolge der eidgendifijcdyen
Abjtimmung bier wegbleiben. Die Red.)

Yerr Prafident evinnert davam, daf mit Heute drei
Mitglieder aud dem Centralvorfland ausjdjeiden, weldje
pemijelben feit vielen Jabhren angehort haben: Perren
Boosz-Jegher wnd Dr. Mert feit 1885, Hr. Baur feit
1889. Nach Didherigem Braud) beantragt er, bdiefe
Herven zu Ehrenmitgliedernt u ernennen. Der Antrag
wird einjtinunig angenommen.

Da dad Wort nid)t iweiter verlangt wird, ertlart
Herr Prafident um 121/, Uhr die Verfammlung fite
gejchlofjen.

Der Protofollfithrer:
Werner Kreba.
Genehmigt vom leitenden Auzjhuf.

Bern, den 27. April 1900.

Arvbeits- und Tieferungsiibertragungen.
(Umtlidye Original-Plitteilingen.) Rachopruct verboten.

Nom-fath, Kivdenban Kaifer-Angit, Mauverarbeiten an Rbd,
Natterer-Waldmeier, Wauvermeifter, Kaifer-Augft. Bimmerarbeiten
an Widmann = Wettlin, Jimmermeifter, Beldjenftrape 4 in Bafel.
Granitarbeiten an J.. Cagni u. Co., Granitfteinlieferanten in Bern.
Sdyieferdecterarbeit am Gaf. von Ary, Olten. Gifenlieferung und
Sdymiedearbeit an J. Dintel, Grifen (Aargan).

Motorgebiude der Sennereigejellidhait Braunan (Thurgan) an
Baumeifter Braun in Wyl.

~ Kicdrenveitauration Stein (Aargaw). Gipferarbeit an Faletori in
Frid,  Malerarbeit an Thal u. Gradba in JFiivid. Bobenbeleg an
Gugen Jeud) in Bafel.

Primarjdulhaus und Turnhalle in Sdlieren. Spenglerarbeit
an €. Ruvolf in Dietiton. Dadydecerarbeit an b, Ary Sodhne in
Olten.  Warmiwafjjerheizung an Haupt, Ammann und Robder,

Gejdaftghaus fiiv J. Keller in Diefenhofen, Jimmermanns-
arbeiten an Baumeifter Storver in Dieenhofen. Erd- u. WMaurer-
arbeit an Frei u Storrer in Diefenhofen. Die Steinhauerarbeiten
werden voraudfidtli) an Fuds in Stein, Werner in Cidjenz, Treber-
Gebhart in Stecborn bergeben.

Waiferverjorgung BVicojoprano (Sraubiinden) an Joh. Sdhmid,
Baumeifter THujis.

Eleftrije Bahn Palézienr-Chatel St, Denid, Ober- und Un-
terbau an @. Linbenmeper in BVevey. Elettrijde Ginridtung und
Autontotrice3 an Société éléctr. lioth, Parc an Geidberger .
Cie. Raild an Dudlange. Petit materiel an b, Roll u, Cie. Traberd
an Genoud fréves,

Gemeinde Lidteniteig.
Hogle in Glarus,

Gemeinde Freienjtein. Cementichale an Jb. Brandenberger in
Flaad). Feueriveier an Gebritber WMeier, Baumeifter in Freienftein,

Gemeinde Pettlingen, Crftellung eined Cementjodels fiir die
Ginfriedigung dez Friedhofes mwurde an Math. Weilenmann in

Henggart (Biirid)) vergeben,

Pildafterungdarbeiten an Pfldftevmeifter

Lothlampe Veluuve,
(Sdweizerifdes Patent No. 18,557).

Seit Kurzem wird unter dem Namen ,Vejupe”
eine neue Lothlampe zum Hart- und Weichlbten ver-
wendbar, jdheizer. Patent No. 18557, von der Metall-
gieferei und Wrmaturenfabrit Lyf fabriziert und in

Handel gebradt.

Diefe Lothlampe verdient wohl einer furzen Be-
fpredhung, nicdht nur dedhalb, weil fie entgegen den big-
her befannten Syjtemen, in der Schweiz jelbjt fabri-
giert rourbde, jondern Hauptiachlid) deshalb, ieil deren
Ausfithrung wictli) Vortetle zeigt, die man bigher
vergeblic) judjte. Wir verjudjen €3, an Hand neben-
ftehender Abbildbung dieje Lothlampe fury zu bejchreiben.

Diefelbe bejteht im Wefentlidjen aus:

Einem gegoffenen Mejfingboden oder Sodel, einem
Behilter ausd Kupfer oder ftarfemr GCifenbled, -einer
Rumpe, die feitlich) am Behilter auf dem Lujteintritts-
ventil ruht und zugleih ald Handhabe dient und dem
Brennecfopf mit Warmejdhale, ebenfallg in Mefjing
gegoflen.  Der leptgenannte Beftandteil — Brenner- .
fopf — wird durd) einen Sdnitt veranjdhaulich ge-
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macht. Der in Ddenfelben auffteigende Brennftoff, {ich
bier in Gag verwanbdelnd, windet {ic) nicht wie bet
andern Syftemen durd) Spirale, fondern durd) inein-
andergehende Kandle, die jeder fiir fid) nad) aufen
mit einer Sdyraube abgejdlofien find, wad bei einer
Berftopfung durd) Rufp, bequeme Reinigung, ohne Re-
baratur ermoglicht. Die Handhabung bdiefer Ldthlampe
erjdjeint ebenfalld fehr einfach). Die Fiillung gejdjieht
durd) Berfhlupjchraube A bid ca. /s Inhalt ded Be-
balterd, fodann wird Yentil B leiht gedffnet und
mittelft der Pumpe dem Behdlter den ndtigen Druc
(ca. 40 ©tofe) beigebracht und twieder gejchlofjen, jo-
dann Wirmejchale C mit Benzin gefitllt, in Brand
geftectt, und nadjdem bdasfelbe nahezu verbraudht ijt,
Berjdlujdhraube D zum Regulieren der Flamme ge-
Offiet.  Der zum Anwdarmen nitige Breunftoff fann

der Warmichale auc) durd) furzed Deffnen und mieder
{dhliegen ded Veridhluffes D beigebradyt mwerden.

@:_

A3 Brennmaterial dient aufer Benzin aud) Spiri-

tug, RNeolin und Petrol. Der Verbraud) an Brennftoff
‘,lt febr gering, indem bdie vom VBrenner angejaugte
Luft mehr als die Hilite ded Bedarfed der Lothlampe
teprifentiert.
Bei all bdiefen BVorziigen ift die RLeiftungsfdbigteit
fber Lothlampe Befuve eine bidher unerveidhte, die Hih-
tait, ieldje fie entmwictelt, it die Doppelte einer ge-
Wihulicgen Qithlampe und ftarf genug, um damit
artlthen zu tonnen.

Yerfdjiedenes.

" Jur Hebung und Forderung ded siivdyerijdhen Hand:
i3 und Gewerbewejens werden an wenig bemittelte,

tithtige Betwerber Reifeftipendien von je 150 Fr. zum
Befudje der Weltaudjtellung in Parid verabreicdht. —
Berheirateten Arbeitern und gang unbemittelten Hand-
wertameijtern fann ein weilerer Sujdjuf von 30 Fr.
verabfolgt mwerden. Die Subventionierten find ver-
pflichtet, innechalb vier Wodjen nad) der Ritctfehr von
Parid an Sefundarlehrer Weber in Jiirich V an Hand
eined fragejchemad einen moglid)it genauen Bericht
eingureicgen und eventuell iiber die gemachten Erfah-
rungen begtv. Beobad)tungen in Fachtreifen zu referie-
ven. Die Unmeldungen find fhriftlih) bid zum 10.
Juni a. ¢. an den Prifidenten ded fantonalen Hand-
werfervereingd, Hri. Nationalrat Berchtold in Thaliweil,
pber an bdie rbeitdfammer der Stadt Jiirich), Seiler-
graben 43, zu riditen. Sie miiflen genaue Angaben
itber die Perjon bed Vewerbers, jeinen Beruf, dariiber
wie lange er Denfelben betreibt, und ob er ihn felb-
{tandig oder al3 Arbeiter augiibt, enthalten.

Neue Baufirma. Carlo Janotta, in Sent (Grau-
biinden), Hansd RKafpar Goffauer in Fiirih V, Nitlaus
Balentin, in Remiid, (Graubiinden), und Ubolf Fried-
rid) ©peidel in Bivih V, Hhaben unter der Firma
Banotta & Cie. in Biirid) V eine Rommanbditgejelljdaijt
eingegangen, iwelde am 1. Mat 1900 ihren Anfang
nahm. Unbejdjrantt Haftende Gefelljhafter find: Carlo
Banotta und Hand Cafpar Gofjauer, und Kommandi-
tive find: Niflaug WBalentin und Wbdolf Friedrid)
Gpeidel, jeder mit dem Betrage von 10,000 Fr. Bau-
gejchaft Forchftrafe 313.

Die Fabrit von Maggi’d Nahrung8mitteln, Attien-
gefellichaft, Kemptthal, emittiert demnddhft ein 4,5proz.
Anleihen von vier Millionen Franfen zu pari.

Gejelljdhaft ded ares und Emmentanald in Solothurn.
Die. Recdhinung jchlieft fiir 1899 mit einem Uttivjaldo
von 34,741 Fr. gegen 32,924 Fr. im BVorjahr.. Vom
Attivjaldo erden 28,658 Fr. fiir Abjdyreibungen ver-
wendet und 5234 Fr. auf neue Redjnung vorzutragen.
Dag Uttientapital von 500,000 Fr. bleibt vorlaufig
nod) ohne BVerzinjung.

Compagnie du Tramway de La Chaux-de-Fonds. Der
Lerwaltungdrat beantragt fiir 1899 bdie Lerteilung von
4 Progent Dividende wie im Borjahr.

Bauwejen in JFiivid). Wm 21. Mai abend3 wurde
am Predigerturm die lepte jdhwierige Arbeit aus-
gefithrt: die Aufjtellung der Vlipableiterjtange, die iiber
pie Helmtugel nody etwa fitnf Meter in die Hohe ragt.
Die halgbredjerifhe Arbeit ywurde von Sd)lofjer Triieb
audgefithrt, der in Dder {dhwindelnden Hobe, ofhne an-
gebunden zu fein, mit berunderungdwiirdiger Sicjer-
heit Hantierte. Er fletterte jdhlieplich in Hhalber Hibe
auf der Stange empor, fafte linfd und red)td mit mweit
audgejpreizten Beinen je auf dbem Enbde eined Phoftens
Gtellung und bradjte an der Blipableiterjtange die eid-
gendifijcge und ziirperijhe Flagge an, die nun von
pem fithnen Bauwert herabwinten al3 Siegedjeichen
menjd)licher Intelligeny und Arbeit. - A3 dber mutige
Mann  feine Mijfion vollendet, gab er feiner Freude
itber bagd gute Gelingen Augdrud, indem er jeinen Hut
fhwang und ein paar friftige Jaudyzer ertdnen lieh.

FReue cidgendjjijhe Pojtgebduve. Jm lepten Jahr-
sehnt find von Dder Eidbgenofjenjdhaft eine Reibe von
LBoftgebduden erjtellt toorden. €3 turden bezogen
im Jabhre 1892 bie Pojtgebiude in Lieftal, Thun und
Genf (Rue du Montblanc), 1893 in Solothurn, 1895
in Meiringen, 1896 in Glarud und Newenburg, 1898
in Biirid) und Frauenfeld, 1899 (Juli) in Winterthur,
JIm Berlaufe ded Somumerad 1900 wird dad Pojtgebaude
in Freiburg bem Betriebe iibergeben werden fonnen
und im fommenden Herbit fodann dadjenige in Laujanne.



	Löthlampe Vesuve

